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Wilhelmshaven (NI) Bei den Projekttagen für 
Frauen mit körperlichen und geistigen Ein-
schränkungen steht die Gewaltprävention sowie 
die Stärkung der persönlichen Sicherheit und 
Selbstbestimmung der Teilnehmerinnen im Mit-
telpunkt. Menschen mit körperlichen und geis-
tigen Einschränkungen sind nach polizeilichen 
Erkenntnissen überdurchschnittlich häufig von 
Grenzverletzungen, Übergriffen und Gewalt be-
troffen. Oft fällt es ihnen schwer, gefährliche Situ-
ationen frühzeitig zu erkennen, sich abzugrenzen 
oder Hilfe zu holen. Genau hier setzt Reents an: 
„Ich vermittle alltagsnahe Strategien, um Risiken 
zu erkennen und sich selbst zu schützen“.

Zwei Personen haben Sandra Sudhoff bereits jetzt 
eine Rückmeldung gegeben, dass sie in Situationen 
waren wo sie sich nicht ganz wohl gefühlt haben. Es 
wurde mitgeteilt: „Ich habe mich getraut, Nein zu sa-
gen, mich zu behaupten und dann war es gut. Ich 
habe mich gut gefühlt und bin auch ein bisschen stolz 
auf mich.“

Sandra Sudhoff und Katja Reents freuen sich, dass 
die Frauen gleich das Umsetzen, was Sie in den Ta-
gen gelernt haben. „Ich bin total stolz auf die Gruppe, 
dankbar Sie bei diesen Kursen begleiten zu dürfen 
und die Teilnehmerinnen mir so viel Vertrauen schen-
ken. Eine regelmäßige Wiederholung finde ich sehr 
wichtig, da durch diese Kurse mehr Sicherheit und 
Selbstvertrauen im Umgang miteinander reflektiert 
werden“, fasste Sandra Sudhoff die Tage zusammen.
Katja Reents bedankt sich für die Einladung und die 
-bereits seit Februar 2023- vertrauensvolle Zusam-
menarbeit.

Gleichzeitig wird im Rahmen dieser Kurse auch deut-
lich, dass Uniformen bei manchen Teilnehmerinnen 
zunächst Unsicherheit oder sogar Angst auslösen 
können und eine Hemmschwelle darstellen. Umso 
wichtiger ist es, durch persönliche Begegnungen 
Vertrauen aufzubauen, Berührungsängste abzubau-
en und die Polizei als unterstützende und schützen-
de Anlaufstelle erlebbar zu machen.

Solche Kurse leisten einen wertvollen Beitrag zur Ge-
waltprävention und zeigen, wie wichtig es ist, beson-
ders schutzbedürftige Menschen gezielt zu stärken.
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Ich darf Nein sagen!


